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Am 31. Juli 2014 unterzeichnete der Premierminister der Russischen Föderation
Dmitry Medvedev eine Regierungsverordnung, welche die gegenwärtigen Regeln
für den Internetzugang ändert und die Verfügbarkeit dieses Dienstes für anonyme
Nutzer wirksam verhindert.

Die Verordnung bezieht sich auf die kürzlich verabschiedeten Änderungen in den
Gesetzen über Online-Informationen (siehe IRIS 2014-6/31). Anbieter universeller
Internetdienste an kollektiven Zugangsorten sowie alle anderen
Internetdienstanbietern an öffentlichen Orten einschließlich WiFi, müssen eine
Identifizierung der Nutzer verlangen sowie diese Daten für sechs Monate zu
sammeln und zu speichern.

Die Verordnung tritt am 13. August 2014 in Kraft.

О внесении изменений в некоторые акты Правительства Российской
Федерации в связи с принятием Федерального закона "О внесении
изменений в Федеральный закон "Об информации, информационных
технологиях и о защите информации" и отдельные законодательные
акты Российской Федерации по вопросам упорядочения обмена
информацией с использованием информационно-
телекоммуникационных сетей"

http://img.rg.ru/pril/article/100/43/01/0001201408050024-wifi.pdf

Regierungsverordnung der Russischen Föderation vom 31. Juli 2014 Nr. 758 „Über
die Änderung bestimmter Rechtsakte der Regierung der Russischen Föderation in
Bezug auf die Verabschiedung des Föderationsgesetzes ‚Über Änderungen zum
Föderationsgesetz über Informationen, Informationstechnologien und den
Informationsschutz‘ sowie spezieller Rechtsakte der Russischen Föderation zur
Regulierung des Informationsaustauschs unter Nutzung von
Telekommunikationsnetzen“
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